
Jahresversammlung der GLS Gemeinschaft
29. und 30. Juni 2018
Audimax, Ruhr-Universität Bochum
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Was uns zusammenhält 
 
Was ist der Kitt unserer Gesellschaft? 
Viele Menschen haben sich auf den Weg 
in die globale offene Gesellschaft begeben, 
andere erleben sich aber als abgehängt 
und ohne Chance auf Anschluss. Zwischen 
beiden Gruppen werden die Risse immer 
deutlicher. Dabei wirken einige der bürger-
schaftlichen Strukturen (Vereine, Nach-
barschaften, Kirchengemeinden) durchaus 
noch verbindend, und derzeit entstehen 
viele ermutigende Initiativen für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Was trägt die 
GLS Gemeinschaft dazu bei? Wie passen 
soziale und ökologische Ziele zusammen? 
Was nehmen wir uns vor?



Freitag, 29. Juni 2018

ab 14.00 Uhr 
Herzlich willkommen im Audimax 
der Ruhr-Universität Bochum
 
16.00 Uhr
• Piano Plus  
• 	Einführung durch Thomas Jorberg

16.30 Uhr
Talkrunde „Was uns zusammenhält“
mit: Esra Kücük, Claudine Nierth, Aysel Osmanoglu 
und Thomas Jorberg  
 
17.40 Uhr 
gemeinsames Essen
Aktionen der Projektfabrik 
 
19.00 Uhr 
Was wir bewirken
fünf GLS Projekte für Zusammenhalt: BürgerEnergie Bohlsen,  
Creapaper, GemüseAckerdemie, Giro-e und Mietshäuser Syndikat  
 
20.00 bis 21.00 Uhr 
• Piano Plus
• DUNDU
 
• Nachtcafé 

Moderation: Katja Leistenschneider

Jahresabschluss und Lagebericht 2017 unter
gls.de/jahresabschluss
und vor Ort erhältlich

Generalversammlung der GLS Gemeinschaftsbank eG
 
ab 08.00 Uhr
Eintragung der Mitglieder
 
9.00 Uhr	  
Generalversammlung
1. 	 Einführung 
 	 Ulrich Walter, Aufsichtsratsvorsitzender der GLS Bank 
2. 	 Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2017, 
	 Vorlage des Jahresabschlusses und Vorschlag zur Verwendung  
	 des Jahresüberschusses 
3. 	 Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit 
4. 	 Aussprache zu den Berichten

11.20 Uhr Pause 
 
12.00 bis ca. 14.30 Uhr 
Generalversammlung 
5.	 Aussprache zum Ergebnis der gesetzlichen Prüfung und mögliche 	
	 Beschlussfassung zu den Prüfungsberichten 
6.	 Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 	
	 31. Dezember 2017 
7.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresüberschusses 
8.	 Beschlussfassung über die Entlastung 
	 a. der Mitglieder des Vorstandes 
	 b. der Mitglieder des Aufsichtsrates 
9.	 Wiederwahlen zum Aufsichtsrat: Thomas Bieri und  
	 Dr. Philip Lettmann 
10.	Beschlussfassung zu Ausnahmen gem. §§ 12 d) und 2 Abs. 4  
	 der Satzung
11. Verschiedenes und Schlusswort

Beschlussvorschlag zu TOP 10: „Die Generalversammlung ermächtigt den Vor-

stand, im Einzelfall über Ausnahmen zur Durchsetzung der Zahlungspflicht des 

GLS Beitrags zu entscheiden. Begründung: Der Besprechung des GLS Beitrags mit 

Kunden und Mitgliedern soll ausreichend Zeit eingeräumt und unnötige Kosten  

für Zwangsmaßnahmen vermieden werden.“

An beiden Tagen bieten wir eine Kinderbetreuung an.

Samstag, 30. Juni 2018 



GemüseAckerdemie 
„Wir ackern für Bildung und Ernährung. Für eine Generation, 
die weiß, was sie isst.“ An bereits über 230 Schulen und 
Kitas hat die GemüseAckerdemie Gärten eingerichtet. Jede 
Bildungseinrichtung soll einen naturnahen Lernort bekom-
men, an dem Kinder und Jugendliche erleben, lernen und 
erfahren, wo unsere Lebensmittel herkommen und dass 
ackern Spaß macht.

Creapaper 
Auf der Suche nach einem ökologisch und ökonomisch sinn- 
vollen Rohstoff für die Papierherstellung stieß Uwe D’Agnone 
vor einigen Jahren auf Gras. Sein Unternehmen trocknet 
und presst jetzt Gras zu Pellets. So kann es zu Papier weiter- 
verarbeitet werden und damit Holz teilweise ersetzen. Finan-
ziert wurde der Start gemeinschaftlich mit 185 Investoren 
der GLS Crowd. Denn der Wald ist zu schade für Papier.

Giro-e 
Für E-Mobilität braucht es ein dichtes Netz an Ladesäulen, 
an denen wir unkompliziert bezahlen können. Genau das 
macht Giro-e möglich, das die GLS Bank derzeit einführt: 
Eine übliche Bankkarte genügt, und das E-Auto kann aufge-
laden werden. Partner ist die EBG compleo mit europaweit 
bereits über 12.000 Ladepunkten. Ziel ist ein intelligentes 
und für alle zugängliches Angebot.

Mietshäuser Syndikat 
130 Hausprojekte und 20 Projektinitiativen sind im Miets-
häuser Syndikat zusammengeschlossen. Da bezahlbarer 
Wohnraum mittlerweile auf der politischen Agenda ganz 
oben steht, ist das öffentliche Interesse an den einstigen 
Pionieren groß. „Häuser kollektiv aneignen“, heißt die 
Devise.

BürgerEnergie Bohlsen
Im niedersächsischen Bohlsen bauen die Bürger*innen als 
Genossenschaft ihr eigenes Wärmenetz auf. Geheizt wird 
mit den Spelzen aus der örtlichen Bohlsener Bio-Mühle. 
Das ist ökologisch sinnvoll und stärkt den Zusammenhalt 
im ländlichen Raum. Das Magazin brand eins über Bohlsen: 
„Es lebt, weil dort alle Ideen haben.“ 

Esra Kücük (34) ist Mitglied im Direktorium des Maxim 
Gorki Theaters in Berlin und verantwortlich für das Gorki 
Forum. „Meine Aufgabe ist, ungewöhnliche Allianzen an- 
zustoßen.“ Von 2010 bis 2015 leitet sie das von ihr initiierte 
deutschlandweite Bildungsprogramm Junge Islam Konferenz.

Aysel Osmanoglu ist Mitglied im Vorstand der GLS Bank.
Ressorts: IT/Infrastruktur

Claudine Nierth ist Künstlerin und Politaktivistin, Vor-
standssprecherin von Mehr Demokratie e. V. sowie Mitglied 
des Aufsichtsrates der GLS Treuhand.

MitwirkendeGLS Projekte

Thomas Jorberg ist Vorstandssprecher der GLS Bank.
Ressorts: Kommunikation, Mitarbeiterentwicklung, Strategie

Girokarte • Debitkarte • Kreditkarte 

Die Moderatorin

Katja Leistenschneider ist Kommunikatorin. So steht es auf 
ihrer Visitenkarte und tatsächlich passt das gut. Sie kommu-
niziert mit Kopf und Mikro, über den Äther, aber auch vor 
Ort. 



Die Künstler*innen

Piano Plus – Minimal Crossover
Vielschichtige Arrangements sind das Markenzeichen von 
Piano Plus, einer größeren Formation mit einem markanten 
Line-up aus Streichern, drei Pianos, E-Gitarre und Stimmen. 
Im Repertoire sind u. a. Kompositionen von Michael League 
(Snarky Puppy), Yann Tiersen, Chilly Gonzales und Astor  
Piazzolla. So entsteht eine spannende Mischung aus Mini- 
mal Music, einer Prise Weltmusik und Jazz. Entstanden 
ist das Ensemble im Rahmen des Dortmunder Modells für 
inklusive Musik.

DUNDU – Sharing the Light
Das Großpuppenprojekt wurde 2006 von 
dem Puppenbauer Tobias Husemann und 
dem Musiker Stefan Charisius ins Leben 
gerufen. Der Name DUNDU steht für  
DU UND DU und ist Programm und Phi-
losophie des Ensembles. Alle Figuren der 
DUNDU Familie werden jeweils von fünf 
Spielern animiert, bewegt und begleitet. 
Alleine ist es nicht möglich, die Figuren zum 
Leben zu erwecken. Alle Spieler arbeiten 
gemeinsam an einem Ziel und stellen ihr 
Potenzial, ihre Fähigkeiten und ihr Ego in 
den Dienst der Gemeinschaft. Jede Bewe-
gung der Figur ist ein Resultat kollektiver 
Impulse im Hier und Jetzt.

Projektfabrik – Durch Kunst einen indivi-
duellen Entwicklungsweg gehen, im Alltag 
und im Beruf, auch um unsere Gesellschaft 
durch neue Impulse zu bereichern: Das 
bietet die Projektfabrik seit 2005 deutsch-
landweit. Im Programm JobAct haben sich 
schon über 4.000 Langzeitarbeitslose in 
Verbindung von Schauspiel und Bewer-
bungsmanagement eine neue Perspektive 
erarbeitet. Ihre SCHULE DER SOZIALEN 
KUNST bildet Einzelpersonen und Organi-
sationen aus, um neue Entwicklungsziele zu 
erschließen: mit Kunst, in Leben und Arbeit.



Audimax der Ruhr-Universität Bochum

Die Parkebenen P2-P3 und P4-P8 des zen-
tralen Parkhauses der RUB stehen kosten-
frei zur Verfügung. Die Ausgänge Forums-
platz Mitte-Ost, Audimax Ost, Forumsplatz 
Mitte-West und Audimax West führen Sie 
aus dem Parkhaus zum Forum, dem Vor-
platz des Audimax. 
Bitte beachten Sie, dass im gesamten Park-
haus ein Einbahnstraßensystem gilt. Um 
zurückliegende Parkebenen zu erreichen, 
müssen Sie das Parkhaus zunächst wieder 
verlassen. Folgen Sie beim Verlassen des 
Parkhauses der Ausschilderung BO-Zen-
trum und biegen nach der Unterführung 
links ab in Richtung Uni-Mitte, um wieder 
ins Parkhaus zu gelangen. 
Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, da die Veranstaltung in der
Vorlesungszeit stattfindet und die Park-
häuser nur über eine begrenzte Anzahl an 
Parkplätzen verfügen. 

Anreise mit dem Taxi
Wir empfehlen Ihnen, dem Taxifahrer als 
Ziel den Busbahnhof der Ruhr-Universität 
anzugeben. Von dort aus ist das Audimax 
auch barrierefrei in wenigen Minuten zu 
erreichen.

 

P

Haltestelle
Jakob-Mayer-Str.

Alleestr.

Bochum-Innenstadt

A448, A40

Unicenter

Botanischer Garten

U

Bochum-Langendreer
A43

Mensa

Adresse
Ruhr-Universität Bochum
Universitätsstraße 150
44801 Bochum

rub.de 

Haltestelle
Ruhr-Universität
U35, Bus 370

H

Nordstra
ße

M
ax-Im

dahl-Straße

Audimax

Universitätsstra
ße

Ruhr-Universität Bochum

Universitätsstraße

Universi
tä

tss
tra

ße

Öffentliche Verkehrsmittel ab
Bochum Hauptbahnhof
Ab Hauptbahnhof fahren Sie mit der U35 
(CampusLinie) Richtung Hustadt bis zur 
Haltestelle Ruhr-Universität. Gehen Sie 
die Treppe hinauf und folgen dem Weg 
nach rechts über die Brücke. Nun gehen 
Sie an der Universitätsbibliothek, auf die 
Sie zulaufen, rechts vorbei und die Treppe 
hinunter, um auf den Vorplatz des Audimax 
zu gelangen. 
Die U35 fährt im 10-Minuten-Takt, die Fahrt 
dauert ca. 10 Minuten.

Anfahrt und Parken
Nach dem Autobahnkreuz Bochum/Witten 
(A43 und A44) nehmen Sie von der A43 die 
Abfahrt 19, Bochum-Querenburg, und folgen 
der Ausschilderung zur Ruhr-Universität. 
Von der A40 kommend über den Nordhau-
senring nehmen Sie die Ausfahrt Ruhr-Uni-
versität und folgen der Ausschilderung. 
Nach dem Verlassen der Autobahnen 
befinden Sie sich auf der Universitätsstra-
ße. Nehmen Sie hier aus beiden Fahrtrich-
tungen die Ausfahrt Ruhr-Universität Mitte/
Audimax und halten sich für die Einfahrt in 
das Parkhaus auf der linken Spur.

Weitere Lagepläne, u. a. für eine barriere-
freie Anreise zum Audimax, finden Sie unter 
ruhr-uni-bochum.de/anreise

BILDQUELLEN
S. 1: Tayyba.eu
S. 2, 4, 5: Stephan Münnich
S. 6: 1. BürgerEnergie Bohlsen
S. 6: 2. Creapaper GmbH
S. 6: 3. Katharina Kühnel
S. 6: 5. Jochen Schmidt
S. 7: 1. Ute Langkafel MAIFOTO 
S. 7: 2. Stephan Münnich 
S. 7: 3. Mehr Demokratie e.V. | Lizenz: CC BY-SA 2.0 
S. 7: 4. Martin Steffen 
S. 7: 5. Archiv Katja Leistenschneider  
S. 8: 1. Oskar Naubauer
S. 8: 2. Projektfabrik 
S. 9: Tayyba.eu

Im Rahmen unserer Jahresversammlung 2018 werden 
Foto- und Videoaufnahmen erstellt. Mit Ihrer Teilnahme 
an der Veranstaltung erklären Sie sich mit der Nutzung 
der Bilder einverstanden. Unsere Datenschutzhinweise 
finden Sie unter gls.de/datenschutz.



Die Vereinten Nationen setzten diese 17 Entwicklungsziele in Kraft, die 
Sustainable Development Goals (SDGs). Damit sind soziale, ökologische 
und ökonomische Dimensionen von Nachhaltigkeit beschrieben, als po-
litische Rahmenbedingungen für die Entwicklung bis 2030. Wesentliche 
Themen sind Gerechtigkeit und Chancengleichheit sowie eine nachhaltige 
Nutzung der natürlichen Ressourcen. Diese Herausforderungen machen 
ein Zusammenwirken der globalen Weltgesellschaft notwendig.

GLS Bank 
Christstraße 9
44789 Bochum 
Telefon 	02 34 57 97-100 
Telefax 	02 34 57 97-222 
E-Mail	 kundendialog@gls.de
www.gls.de 


